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Ein schönes
Weihnachtsfest und ein

 gesundes neues Jahr 2024
wünschen Ihnen

ihr Bürgermeister, 
die Gemeindemandatare

und 
die Mitarbeiter

 unserer Marktgemeinde
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Sehr geehrte Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer, liebe Jugend.
In dieser Ausgabe überlasse ich die Berichte über das Gemeindegeschehen dem 
Bürgermeister. Stattdessen möchte ich ein paar Zeilen einer deutschen Dichterin und 
Peter Rosegger wiedergeben, die mich sehr angesprochen haben und zum derzeitigen 
Weltgeschehen passen.

Bericht der Vizebürgermeisterin

Wunschzettel ganz privat
Ich wünsch mir einen Zwischenraum 
für alles, was ich nicht getan
und einen Miniweihnachtsbaum 
als Dämpfer für den Größenwahn.

Ich wünsch mir frisch gebacknes Brot
mit etwas Käse oder Wurst,
ein Gläschen Rotwein, doch zur Not,
schmeckt ja auch Wasser, hat man Durst.

Ich wünscht, dass man es nicht vergisst,
beim weihnachtlichen Zelebrieren,
wie schmerzlich es für jene ist, 
die einsam hungern oder frieren.

Ich wünsche mir ein Parlament
aus Wahrheit und Gerechtigkeit;
nicht einen Ort, wo man verpennt 
das Volksvertraun und Menschlichkeit.

Ich wünsche ja so viele Sachen,
die man jedoch nicht kaufen kann. 
Sind Dinge, nur zum Selbermachen.
Wie wär’s fing man damit jetzt an?

Ich wünscht es gäbe einen Knall, 
durch den die Welt endlich erwacht
und allen wünsch in jedem Fall
ich eine schöne Weihnachtsnacht. 

Wünsche zum neuen Jahr

Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit.
Ein bisschen mehr Güte und weniger Neid.
Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass.
Ein bisschen mehr Wahrheit das wäre was.

Statt so viel Unrat ein bisschen mehr ruh.
Statt immer nur Ich ein bisschen mehr Du.
Statt Angst und Hemmung ein bisschen mehr Mut.
Und Kraft zum Handeln, das wäre gut. 

In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht.
Kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht.
Und viel mehr Blumen, so lange es geht.
Nicht erst an Gräbern, da blühn sie zu spät. 

Abschließend darf ich mich noch bei den Mitar-
beitern am Gemeindeamt, im Kindergarten und 
am Bauhof, bei allen gemeinnützigen Organisati-
onen und Vereinen, sozialen Einrichtungen, der 
Feuerwehr, dem Rettungsdienst und allen, die 
ehrenamtlich tätig sind, bedanken.  

Die Herausforderungen sind für alle nicht weni-
ger geworden, ganz im Gegenteil!
Ein schönes Weihnachtsfest und alles Gute fürs 
neue Jahr. Kommen Sie gut durch den Winter!

wünscht Ihnen

Ihre Vizebürgermeisterin
Elisabeth Roggenland

Verschönerungsverein
Der Vorstand des Verschönerungsvereins 
wünscht ein schönes, geruhsames Weihnachtsfest 
im Kreise Ihrer Familien und Freunde sowie ein 
glückliches, gesundes und friedvolles Jahr 2024.



Bericht des Bürgermeisters
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Sehr geehrte Günselsdorferinnen,
und Günselsdorfer! Liebe Jugend!
Am 18.   und 26. November 2023 spielte unsere Laientheatergruppe das Stück „In 
flagranti dilettanti“ im Kulturzentrum. Wie immer wurden die Lachmuskeln bis auf 
das Höchste strapaziert und die Theatergruppe konnte sich an beiden Tagen über ein 
volles Haus mit guter Stimmung erfreuen. 

Besonders freut es uns, dass unsere Darsteller be-
reits bis weit über die Gemeindegrenzen bekannt 
sind und deshalb auch Laiendarsteller der The-
atergruppen aus den Nachbargemeinden zu Be-
such kamen. 

In den vergangenen Wochen hat sich unsere 
Mitarbeiterin Frau Viktoria Esch, Leiterin der 
Finanzabteilung, sowie der Arbeitsausschuss für 
Finanzen sehr intensiv mit der Erstellung des 
Voranschlag 2024 beschäftigt. Dabei stellte sich 
heraus, dass unsere Marktgemeinde im nächsten 
Jahr einen Mehraufwand von rund € 117.000,00 
für NÖKAS (NÖ Krankenanstalten, Pflegeheime, 
Rettungsdienst), Sozialhilfeumlage und Jugend-
wohlfahrt zu leisten hat. Insgesamt müssen wir 
im Jahr fast eine Million Euro für diese 3 Positio-
nen stemmen. Diese Summe wird vom Land NÖ 
bei der Auszahlung der monatlichen Ertrags-

anteile, welche insgesamt kontinuierlich in den 
letzten Jahren gesunken sind, einbehalten. Auch 
die Teuerungen im Energiebereich, Anstieg der 
Kreditzinsen und Mieten, Erhöhung der Perso-
nalkosten udgl. wirken sich massiv auf die ins-
gesamte finanzielle Situation unserer Marktge-
meinde aus. So mussten wir in der Sitzung des 
Gemeinderates am 12. Dezember 2023 ein Bud-
get 2024 mit negativem Haushaltspotential be-
schließen.

Trotz der angespannten finanziellen Situation 
wurden aber auch Beschlüsse über Ausgaben ein-
stimmig im Gemeinderat gefasst:

Wie bereits in den letzten Jahren wurden für un-
sere ortsansässigen Vereine und Institutionen, 
den KOBV Leobersdorf, das Frauenhaus Möd-
ling und den Psychosozialen Dienst Baden auch 
heuer wieder Subventionen in gleicher Höhe wie 
im Vorjahr beschlossen.

Bei den Gemeindewohnungen wird die jährli-
che Verbraucherpreisindexanpassung des Haupt-
mietzinses für das Jahr 2024 ausgesetzt. Auf eine 
Erhöhung von Betriebs- und Verwaltungskosten 
haben wir leider keinen Einfluss.

Im Rahmen der Mitgliedschaft als Klimabünd-
nisgemeinde, wurde seitens des Gemeinderates 
ein Maßnahmenkatalog ausgearbeitet, welcher 
auch den Ankauf eines Klima-Schnuppertickets 
für öffentliche Verkehrsmittel enthält. Wir haben 
uns dazu entschieden, das sogenannte Klimati-
cket Metropolregion, welches auf allen VOR-
Linien in NÖ, Bgld. und Wien gültig ist, anzu-
kaufen. Dieses können sie sich dann ab Mitte Jän-
ner 2024 im Bürgerservice bei Frau Pulzer unter 
Voranmeldung kostenlos ausleihen.

Ebenso wurde beschlossen, dass es trotz Tarifer-
höhungen für Fahrten mit dem AST-Sammel-
taxi, durch Zuschüsse unserer Gemeinde, für die 
Bürger zu keiner Preiserhöhung kommt.



Um im Katastrophenfall „Black Out“ auch als 
Gemeinde gerüstet zu sein, einen Einsatzstab zu 
bilden und den Gemeindebetrieb in weiten Tei-
len aufrecht erhalten zu können, wird ein Not-
stromaggregates somit 2 Dieseltanks zum Preis 
von € 35.000,00 angekauft.

Wie so oft bei Baustellen, haben sich auch wäh-
rend der Arbeiten des Straßenbaues „Neugestal-
tung der Anton Rauch Straße“ zusätzliche, un-
umgängliche Investitionen ergeben. So musste die 
gesamte Verkabelung der öffentlichen Straßenbe-
leuchtung verlegt und angeschlossen werden. Im 
Zuge dessen wurden auch 2 Lichtmasten versetzt, 
welche zuvor mitten im Gehsteig standen und so 
ein Befahren mit einem Kinderwagen, Rollstuhl 
oder Rollator erschwerten. Aus diesem Grund 
wurde auch der Gehweg entlang der Senkrecht-
parkplätze verbreitert. Zur Sicherheit unserer 
Kinder werden auch bei der Fußgängerquerung 
zwei zusätzliche Straßenbeleuchtungsmasten 
aufgestellt. Ebenso wird in absehbarer Zeit eine 
sensorgesteuerte Blinklichtsignalanlage instal-
liert. Auch im Bereich des Feuerlöschteiches wird 
noch eine Um- und Neugestaltung des Gehweges 
erfolgen. So wurden zusätzlich Gesamtkosten von 

€ 52.000,00 zum Ursprungsauftrag in der Höhe 
von € 380.000,00 beschlossen. Dies war nur mög-
lich, da wir bei Landeshauptfrau Mag.a Johanna 
Mikl-Leitner um eine Sonderbedarfszuweisung 
für den Straßenbau angesucht und bereits eine 
Zusage für € 150.000,00 erhalten haben.

Die Planungen und Ausschreibugen für den Kin-
dergartenzubau sind abgeschlossen und so kann 
in den nächsten Wochen die Baubehördliche Be-
willigung erteilt werden. Voraussichtlicher Bau-
start wird der Februar 2024 sein.

Abschließend darf ich Ihnen ein schönes, 
erholsames Weihnachtsfest 

sowie 

Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2024 
wünschen.

Ihr Bürgermeister

Alfred Artmäuer

Bericht des Bürgermeisters
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Benefizpunsch der Fa. Kornfeld
Auch im heurigen Jahr fand der 
zwischenzeitlich traditionelle Benefiz-
punsch der Fa. Kornfeld, Michaela und 
Guido Wetzler, am 02. Dezember zu 
Gunsten des NÖ Sozialpädagogischen 
Betreuungszentrums Pottenstein statt. 
Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
und Spendern. 
Auch das Team Bürgermeister hat 
von Weihnachtsgeschenken Abstand 
genommen und € 500,00 gespendet!

CHRISTBAUMSAMMLUNG 08. Jänner 2024 ab 7.00 Uhr
Die Bevölkerung wird ersucht, die Christbäume bis spätestens 6.00 Uhr vor dem Haus

bereitzustellen. Es wird darauf hingewiesen, dass Christbäume nicht über die Restmülltonne 
entsorgt werden dürfen.

ACHTUNG: 
Christbäume mit Lametta werden ausnahmslos nicht mitgenommen, 

da Lametta über die Sondermüllsammlung zu entsorgen ist!



Information der Bezirkshauptmannschaft Baden
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Jahreswechsel 2023/2024
Anlässlich des bevorstehenden Jahreswechsels, weist die Gemeinde Günselsdorf darauf hin, dass die 
Verwendung von Knall- und Feuerwerkskörpern in der Silvesternacht im Ortsgebiet verboten ist.

Nachstehend das Schreiben der Bezirkshauptmannschaft Baden bezüglich der Bestimmungen der 
Verwendung von pyrotechnischen Erzeugnissen.



Bericht der Vizebürgermeisterin
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Im Herbst haben wir im Kindergarten wieder 
ganz viel erlebt.
Ende September fuhren wir mit den beiden gro-
ßen Gruppen mit dem Autobus nach Laab im 
Walde.

Dort besuchten wir den 
Annahof. Wir verbrach-
ten dort einige Stunden, 
wo die Kinder viele Tie-
re gesehen haben und 
viel Wissenswertes er-
fahren haben. Der Ab-
schluss war dann mit 
dem „Heuhüpfen“ der 
absolute Höhepunkt.

Ein weiterer Schwerpunkt war „Der Igel“. Wir 
haben dieses Thema ausführlich erarbeitet und 
abschließend ein Fest gefeiert, wo wir mit Igelstä-
ben durch die Ortschaft gingen, Gemeinde, Bank 
und Geschäfte mit einem Lied überraschten.

Passend zu dem Thema kam auch eine Puppen-
bühne, die zum Thema passend ein lustiges Igel-
stück vorspielten.
Am 9. November hatten wir wieder unser tradi-
tionelles Laternenfest. Nach einem Umzug vom 
Kindergarten zur Kirche, wo uns wieder die Feu-
erwehr kräftig unterstützte. Nach der Darbietung 

Bericht der Vizebürgermeisterin
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Bericht aus dem Kindergarten
Arbeitsausschuss Kindergarten, Schulen, Gesundheit und Generationen

www.rbbaden.at

Rai� eisen-Lagerhaus Wiener Becken eGen
Bau- und Gartenmarkt Ebreichsdorf
Bahnstraße 29 • 2483 Ebreichsdorf • Tel. 02254/72501
Ö� nungszeiten: Mo-Fr 700-1800 Uhr, Sa 700-1700 Uhr
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Weihnachten kommt

Genießen Sie diese
magische Zeit

 Christbaumverkauf ab sofort
in Ebreichsdorf 

Wir wünschen Ihnen Frohe Weihnachten,
besinnliche Feiertage und einen

guten Rutsch ins Jahr 2024

lagerhaus.at/wienerbecken



der Kinder in der Kirche, gab es anschließend 
eine Agape des Elternbeirats. Wie immer war 
dieses Fest sehr gut besucht.

Der Nikolaus darf natürlich auch nicht fehlen, 
deshalb kam er, wie jedes Jahr am 6. Dezember. 
Die Kinder sangen Lieder und freuten sich da-
nach über die gefüllten Sackerl, die sie vorher 
schön gestaltet haben.

Kindergarten-Einschreibung
Die Einschreibung der Kinder, welche im Zeitraum 
September 2024 bis Mai 2025 zwei Jahre oder älter 
sind, findet am Dienstag, den 20.02.2024, Mittwoch, 
den 21.02.2024 und Donnerstag den 22.02.2024 ab 
13.00 Uhr im Kindergarten Günselsdorf, Blumauer-
straße 6 bei Frau Alexandra Haag statt.

Um telefonische Voranmeldung unter der Telefon-
nummer 02256/64141 wird gebeten!

Bei der Anmeldung sind nachstehend angeführte 
Dokumente mitzubringen: Meldezettel des Kindes 
(Hauptwohnsitz), Geburtsurkunde, Staatsbürger-
schaftsnachweis, Mutter-Kind-Pass, Meldezettel der 
Eltern (Hauptwohnsitz) 

Hinweis: Bei der Anmeldung sollte Ihr Kind unbe-
dingt dabei sein!

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Haag gerne zur 
Verfügung.
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Arbeitsausschuss Kindergarten, Schulen, Gesundheit und Generationen

Tel.: 0664-340 35 83 
www.muehlgassner.at 
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Arbeitsausschuss Kindergarten, Schulen, Gesundheit und Generationen

Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!

Mit dem Jahresende zieht die dunkle 
Jahreszeit mit und damit leider auch 
die Dämmerungseinbrüche. 
Aus diesem Grund darf ich euch ein 
paar Tipps unserer Polizei übermitteln.
Bitte melden Sie verdächtige Wahrnehmungen 
sofort – Polizeinotruf 133

Auch möchte ich Ihnen folgenden Hinweis unse-
rer Polizei nicht vorenthalten:
Präventionstipps – Gewalt widersetzen
https://www.bundeskriminalamt.at/202/Gewalt-
widerssetzen/start.aspx

Hier finden Sie Tipps zu
- Sicherheit für Kinder
- Hilfe bei Gewalt in der Privatsphäre
- „Sicherheit im öffentlichen Raum“
- „Sicherheit in öffentlichen Gebäuden“
- Selbstbehauptung und Selbstschutz
- Hilfe für ältere Menschen
- Raubdelikte
- Stalking

Wohnhauseinbruch –
Dämmerungseinbruch
Allgemeine Feststellungen:

◆ Einbrecher wählen eher ruhige Wohnsiedlun-
gen aus.

◆ Sie beobachten Häuser und die Gewohnheiten 
der Bewohner.

◆ Sie schlagen meist um die Mittagszeit oder zwi-
schen 17.00 und 21.00 Uhr zu.

◆ Vorzugsweise werden Terrassentüren oder an 
der Hausrückseite gelegene Fenster aufgebro-
chen.

◆ Einbrecher suchen Schmuck, Bargeld, Kredit-
karten, Münzsammlungen, wertvolle Uhren 
usw.

Allgemeine Maßnahmen

◆ Legen Sie ein  Eigentums- bzw. Inventarver-
zeichnis ( 225,5 KB) an (bietet sich vor allem 
bei Umzug / Neubau an, hilfreich bei der Fahn-
dung)

◆ Fotografieren Sie Schmuck- und Kunstgegen-
stände und notieren Sie Gerätenummern.

◆ Geben Sie Ihren Haus- oder Wohnungsschlüs-
sel vor einer längeren Abwesenheit in ein 

Schlüsseldepot oder vertrauen Sie 
ihn einer Vertrauensperson an.

◆ Mieten Sie bei längerer Abwesenheit 
Bankschließfächer

◆ Bewahren Sie Sparbuch und Losungswort im-
mer getrennt auf

◆ Verwenden Sie in den Abendstunden Zeit-
schaltuhren.

◆ Sichern Sie Terrassentüren durch einbruchs-
hemmende Rollbalken oder Scherengitter.

◆ Lassen Sie eine möglichst lückenlose Außenbe-
leuchtung installieren.

◆ Bringen Sie Bewegungsmelder an.
◆ Beleuchten Sie Kellerabgänge.
◆ Achten Sie darauf, dass Außensteckdosen von 

innen abschaltbar sind, um Einbrechern nicht 
die Möglichkeit zur Stromabnahme (zum Bei-
spiel zum Anschluss einer Bohrmaschine) zu 
geben.

◆ Lassen Sie sich ausschließlich hochwertige 
Schlösser und Schließzylinder einbauen.

◆ Vermeiden Sie Zeichen der Abwesenheit. Wäh-
rend des Urlaubes oder sonstiger Abwesenheit 
sollten die Briefkästen geleert und Werbema-
terial beseitigt werden. Das Haus sollte keinen 
unbewohnten Eindruck machen. Die Nachbar-
schaftshilfe ist hier besonders wichtig. Der Link 
zu ihrem Urlaubspostfach auf der Seite der ös-
terreichischen Post AG  .

◆ Vergessen Sie nicht, Fenster, Terrassentüre und 
Balkontüre zu schließen.

◆ Vergewissern Sie sich beim Weggehen vielleicht 
noch ein zweites Mal, ob Ihr Schloss versperrt 
ist

◆ Verstecken Sie den Wohnungsschlüssel nicht 
unter Fußabstreifer und Blumentöpfen.

◆ Vermeiden Sie unübersichtliche Bepflanzung 
direkt am Haus

◆ Räumen Sie weg, was Einbrechern nützen 
könnte wie zum Beispiel Leitern, Kisten usw.

◆ Sorgen Sie im Winter für Schneeräumung

Ich wünsche Ihnen und Ihren 
Familien ein schönes, 
besinnlichesWeihnachtsfest 
und ein gesundes 
neues Jahr



Boysday 2023 bei SeneCura 
Traiskirchen
Am 9. November 2023 nahmen die Burschen der 
Klasse 4 im Rahmen des Berufsorientierungs-
unterrichtes am Boysday 2023 teil. Während des 
Boysdays besuchen Schüler eine Soziale Einrich-
tung und lernen dort die verschiedenen Ausbil-
dungsmöglichkeiten kennen und können einen 
kleinen ersten Einblick in den Arbeitsalltag des 
jeweiligen Berufes bekommen.

Wir besuchten das SeneCura Sozialzentrum in 
Traiskirchen. Begonnen wurde mit einer Pow-
erpoint-Präsentation, bei welcher erklärt wur-
de, welche Angebote SeneCura, im speziellen 
SeneCura Traiskirchen, anbietet. Im Anschluss 
gab es leckere Brötchen, Donuts und etwas zu 
trinken. Nach der kurzen Pause ging es weiter 
mit einer Hausführung. Es wurden die verschie-
denen Aufenthaltsorte (Zimmer, Garten, Fitness-
raum, Gemeinschaftsraum, …) der Bewohner 
gezeigt. 
Speziell im pflegerischen Bereich braucht es 
manchmal Hilfsmittel, um Patienten von einem 
zum anderen Ort zu befördern. Unsere Schüler 
durften selbst so eine Hebehilfe ausprobieren.

Schulausflug Tiergarten 
Schönbrunn – 03.10.2023
Pünktlich um kurz nach 8 Uhr am Morgen mach-
te sich die gesamte ASO Teesdorf mit einem Rei-
sebus, welcher großzügigerweise von der Schul-
gemeinde gesponsert wurde, auf den Weg nach 
Wien. Das Ziel unseres heutigen Ausfluges war 
der Tiergarten Schönbrunn.
Nach gemütlicher Anreise gut angekommen, ver-
brachten die Schüler/innen im jeweiligen Klas-
senverband einen sonnigen Vormittag im Zoo.
Wir durften besondere Tiere wie Eisbären, Fluss-
pferde und Pandabären bei ihrem Frühstück 

hautnah beobachten. Auch Giraffen, Wölfe, Peli-
kane, Elefanten und viele andere zeigten sich uns 
aus der Nähe.
Abschließend machten wir noch ein tolles Ab-
schluss-Gruppenfoto und traten danach die 
Heimreise nach Teesdorf an.

Talentetage im Technischen 
Museum am 01.12.2023: 
Am 1.12.2023 besuchten die Klassen 3 und 4 die 
Talentetage im Technischen Museum in Wien. 
Begonnen hat die Veranstaltung mit einem Tech-
niktalk, einer moderierten Gesprächsrunde zwi-
schen zwei verschiedenen Unternehmen in der 
Technikbranche, der Moderatorin und der ca. 
150 anwesenden Schülerinnen und Schüler im 
Festsaal. In unserer Techniktalk-Runde stellten 
die Firmen Octopharma und Wenzel Logistics 
ihre Ausbildungsmöglichkeiten in den jeweiligen 
Unternehmen vor. Ebenfalls konnten vom Pub-
likum Fragen rund um die Lehr-/Berufe in den 
Betrieben gestellt werden. 

Nach dem Techniktalk konnten die Jugendlichen 
Stände von insgesamt 12 verschiedenen techni-
schen Unternehmen besuchen, teilweise Sachen 
ausprobieren, Informationen einholen und Goo-
dies mitnehmen. Außerdem hatten die Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit an einem 
Gewinnspiel teilzunehmen, indem sie zumindest 
zwei Stationen der Talentetage erledigt hatten. 

Allgemeine Sonderschule Teesdorf
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Girls for goals,
so heißt die Aktion um Mädchen den Fußballsport näher zu bringen.
Aus diesem Anlass gab es ein Schnuppertraining Fußball für Mädchen. Eine Profitraine-
rin und eine Spielerin des SKN St. Pölten zeigten Übungen und trainierten mit den Girls.
Alle waren voller Eifer dabei, jede gab ihr Bestes und die abschließende Frage war: 
„Wann können wir wieder mit euch trainieren?“
Dank ergeht auch an den ATSV Teesdorf, welcher den Fußballplatz für diese Aktion zur 
Verfügung stellte!

Volksschule Teesdorf

VS Teesdorf goes Windpark 
Run in Tattendorf
Bei traumhaftem Wetter fand am 1. Oktober der 
Windpark Run in Tattendorf statt und die VS 
Teesdorf war zahlreich vertreten. 
Neben etlichen aktuellen, ehemaligen und auch 
zukünftigen Schülerinnen und Schülern nahmen 
auch drei Lehrerinnen der Volksschule an dem 
Lauf teil. 
Obwohl sich die Ergebnisse durchaus sehen las-
sen können (wir konnten einige Podiumsplätze 
erreichen), waren das gemeinsame Beisammen-
sein in gemütlicher Atmosphäre und die vielen 
strahlenden Kinderaugen die unumstrittenen 
Highlights des Events. 
Wir freuen uns schon jetzt auf eine Wiederho-
lung und wollen auch bei zukünftigen Sportver-
anstaltungen wieder dabei sein!

Wir gehen ins Theater!
„Ich möchte mir die richtige Aufführung unbe-
dingt anschauen!“, „Wow, das Theater ist ja voll 
schön!“, das waren nur zwei der vielen positiven 
Rückmeldungen nach dem Besuch der Making 
of- Vorstellung über Odysseus, einen Helden des 
Alten Griechenland. Bei einer offiziellen Probe 
der Bühne Baden durften vier Klassen der Volks-
schule Teesdorf ins ehrwürdige Stadttheater Ba-
den kommen.
Dort erfuhren die Kinder, wie ein Theaterstück 
entsteht und wer, auch hinter den Kulissen, für 
welchen Bereich zuständig ist. Unter anderem 
wurde den jungen Besucher:innen die Bedeutung 
von Odysseus in der Geschichte des Trojanischen 
Pferdes näher gebracht. Als Highlight konnten 
einige Kinder nach der Aufführung noch Fotos 
mit dem Hauptdarsteller machen.
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Volksschule Teesdorf

Besuch der 2.-Klassenkinder 
am Biobauernhof Osterer
Im Oktober besuchten die Kinder der 2. Klassen 
den Biobauernhof der Familie Osterer in Tribus-
winkel.
Nach einer freundlichen Begrüßung durch die 
Bäuerin und dem Kennenlernen des Bauernla-
dens ging es auf die Felder und in den Gemüse-
garten, wo die Kinder viel Wissenswertes über 
verschiedene Früchte, ihre Pflege und Bewässe-
rung sowie über Schädlinge und Nützlinge erfuh-
ren.

In der Gerätehalle durften diverse Geräte und 
Fahrzeuge angesehen werden.
Anschließend marschierten wir zum Bauernhof, 
auf dem eine köstliche Jause mit hofeigenen Pro-
dukten auf uns wartete.
Danach durften wir endlich die ersehnten Bau-
ernhoftiere besuchen. Die Hofhündin Pia sowie 
die kleinen Kätzchen wurden gekrault, die Rin-
der gefüttert und die Hühner umhergetragen und 
gestreichelt. Sogar frisch gelegte Eier entdeckten 
wir im Hühnerstall.

Lustig fanden wir auch das Fahren mit den Kin-
dertraktoren, die Fühlstationen sowie das Spielen 
mit verschiedenen Früchten.
Es war ein spannender, interessanter und lustiger 
Vormittag auf dem Bauernhof!

Lesenacht der 3. Klassen
Am 30. November trafen sich die Kinder der 
3. Klasse am späten Nachmittag in der Schule. 
Nachdem wir gemeinsam eine große Tafel in der 
Aula fürs Essen vorbereitet haben, wurden die 
Schüler*innen in klassenübergreifende 3er Grup-
pen eingeteilt. 
Auf „Los“ mussten die Gruppen verschiedene 
Aufgaben und Rätsel im Schulhaus rund um das 
Thema „Lesen“ lösen. Der Hunger war während-
dessen schon sehr groß, also wurde die Rätsel-
rally für ein gemeinsames Essen unterbrochen. 
Die Kinder konnten sich an einem riesigen Buffet 
stärken, bevor sie dann die letzten Rätsel gelöst 
und den Schatz gefunden haben. 
Im Anschluss wurde das Bettenlager in den Klas-
senzimmern hergerichtet, Pyjama angezogen und 
Katzenwäsche erledigt. Eingekuschelt in gemüt-
lichen Schlafsäcken durften die Schüler*innen 
selbst in ihren Lieblingsbüchern lesen. 
Die tolle Lesenacht endete mit einem gemeinsa-
men, leckeren Frühstück und stolzen Kindern, 
die ihre Lesenacht noch lange in Erinnerung be-
halten werden!



NÖ Mittelschule Teesdorf

GemeindePost • Nr.4/202312

Raffinierte Bühnentechnik, aufwendige Kostüme, 
tolle Requisiten und mitreißende Choreographi-
en holen die unbekannte Welt einer mutigen jun-
gen Frau mit „Pauline – Mut verändert die Welt“ 
auf die Musicalbühne. Im Lyon des 19. Jahrhun-
derts bricht Pauline Marie Jaricot mit den Regeln 
der feinen Gesellschaft und stellt ihr Leben und 
alles, was sie besitzt, den Ärmsten der Armen 
zur Verfügung. Mit ihrem Mut und ihrer Begeis-
terung steckt die Tochter eines Seidenhändlers 
schnell andere Menschen an. Ihr Tun wird beglei-
tet von Selbstzweifeln – in Gestalt des Monsieur 
Discourage und seines Dieners, der Fledermaus 
Ferdinand. Dennoch – Pauline wird zur Freun-
din, zum Vorbild, zur Heldin für viele. Ihre Ideen 
leben bis heute weiter – in den Päpstlichen Mis-
sionswerken weltweit.  Mithilfe der Musicaltour 

wird die Bildungsarbeit und Armutsbekämpfung 
von „Missio“ im Globalen Süden unterstützt.

Unsere Schüler*innen und alle Begleitpersonen 
waren von der Aufführung beeindruckt.

„Pauline – Mut verändert die Welt“
Am ersten Samstag im September waren 9 Personen mit einer Lehrkraft der Mittelschule 
Teesdorf beim Musical „Pauline – Mut verändert die Welt“. Es geht um die Geschichte der jun-
gen Französin Pauline Marie Jaricot.

ERNTEDANK 2023
In den Klassen der Mittelschule Teesdorf wurde im Rahmen des Religionsunterrichts auch das 
Erntedankfest gefeiert!

 

Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdarbeiten - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22  
Telefon 02253/81470          Fax 02253/81476    

     E-Mail: wintersteiger@gmx.at 
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Theater der Jugend
Auch dieses Schuljahr ist es in der NÖMS-
Teesdorf wieder soweit – die Saison „Theater der 
Jugend“ startet wieder unter der Leitung von Frau 
Dipl.-Päd. Sabine Krenmayr. Am 09. November 
2023 fand die erste Veranstaltung, nämlich „Der 
geheime Garten“, im Renaissance-Theater in 
Wien statt. Wir fuhren mit 33 Schüler*innen und 
7 Erwachsenen voller Vorfreude und Neugier zu 
dem vielversprechenden Theaterstück. Sowohl 
die Schüler*innen als auch wir Erwachsenen wa-
ren sehr gespannt, was uns erwarten wird. Es gab sowohl zwischen den Kindern als auch unter den 
Erwachsenen bereits Spekulationen, um welche Thematik es sich im Theaterstück handelt. Nach der 
Aufführung war die Freude riesig, da von einem wirklich gelungenen Theaterstück gesprochen wer-
den kann – sowohl die Handlung als auch die schauspielerischen Fähigkeiten der Künstler*innen 
waren hervorragend. Die Augen der Schüler*innen als auch der Erwachsenen strahlten – wir freuen 
uns bereits auf das nächste Theaterstück und haben große Erwartungen an die kommenden Veran-
staltungen. 

Lebendiger Unterricht in Geografie
Im Rahmen des Unterrichts in Geografie wurde 
mit den Kindern das Leben im arabischen Raum 
durchgenommen. Anhand einer gespielten Stäm-
meversammlung wurde den Kindern das hierar-
chisch aufgebaute Strukturleben nähergebracht. 
Ein Scheich empfängt die anderen Stammesver-
treter, es folgt ein Festmahl und eine Verheira-
tung! Geografie spürbar gemacht! Großartig!

„English in Action“ 
In der Zeit von 6. – 10. November 2023 fand an 
der NÖ Mittelschule Teesdorf  bereits zum 15. 
Mal eine Projektwoche in englischer Sprache 
statt. 
23 SchülerInnen der 4. Klassen nahmen daran 
teil und wurden von zwei kompetenten Gastleh-
rern von „English in Action“ aus Canterbury, En-
gland sechs Stunden pro Tag betreut.  Die Unter-
richtssprache war ausschließlich Englisch.
Der Schwerpunkt dieser Veranstaltung lag im Kommunikationsunterricht, mit dem Ziel der Über-
windung der Sprachbarriere sowie der Förderung des Hörverständnisses der englischen Sprache.
Der Höhepunkt des Projekts war sicherlich die Präsentation der Projektarbeiten und Shows in den 
Klassenräumen.
English in Action verlief erfolgreich und machte SchülerInnen und „Native Speakers“ merkbar 
Spaß. 
Ein riesiges „Dankeschön“ seitens der Mittelschule ergeht an Fr. Dipl. Päd. Sabine Krenmayr, die für 
die Gesamtorganisation verantwortlich war.
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Neues aus der LEADER Region Triestingtal
Am 18.10 fand im Eventcenter Leobersdorf der Gemeindetag der LEADER-Region Tries-
tingtal+ statt. Rund 100 Gäste folgten der Einladung zu Information und Vernetzung. 
Zum ersten Mal waren auch die sechs neuen Mitgliedsgemeinden dabei. 
Nach den Begrüßungen von Bgm. 
Andreas Ramharter, LEADER-Ob-
mann Josef Balber und den Gruß-
worten von Bezirkshautfrau-Stv. 

Martin Hallbauer gab es einen spannenden Im-
pulsvortrag von Conny Wernitznig. Im Rahmen 
der Podiumsdiskussion wurde das Programm 
der neuen LEADER-Periode 2023-2027 vorge-
stellt und die Einladung ausgesprochen Projekt-
initiativen in den 18 Mitgliedsgemeinden zu ent-
wickeln und für LEADER-Förderungen 
einzureichen. 
Der inhaltliche Teil des Abends endete mit dem Aufruf an Jung und Alt sich aktiv in der Region zu 
engagieren, Mitmenschen zu unterstützen und über Gemeindegrenzen hinweg zusammenzuarbeiten. 
Interessierte können sich direkt bei Geschäftsführerin Anette Schawerda 0676/81220334 oder unter 
office@triestingtal.at melden.

Besuch aus Polen
Mitte November besuchte eine polnische Delega-
tion die LEADER-Region Triestingtal. Landespo-
litiker, Gemeindevertreter, Wirtschaftstreibende 
und LEADER-Vertreter kamen, um sich Projekte 
mit dem Schwerpunkt, Nachhaltigkeit und Ener-
gie anzusehen. Quer durchs Tal wurden Projekte, 
wie die Dorfladenbox, der Schulcampus Kaum-
berg oder auch der Solarparkplatz in Teesdorf 
besucht.  Daraus entwickelten sich viele interes-
sante Gespräche über erfolgreiche Projekte und 
die Rolle von Förderungen und externer Unter-
stützung. So entstand ein wertvoller Austausch 
über Landesgrenzen hinweg mit vielen guten 
Anregungen für die tägliche Arbeit. 

Bleiben Sie informiert: www.triestingtal.at.  
LEADER wird unterstützt von Bund, Land und Europäischer Union. 

Gemeindetag 2023 © LEA-

Delegation vor dem LEADER Büro ©LEADER-Region

Gemeindetag 2023 © LEADER-Region
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Klima- und Energiemodellregion Triestingtal 

Zeittafel Klimawandel – seit 1824! 
 
Der	   Klimawandel	   reiht	   sich	  
neben	   der	   Teuerung	   und	   der	  
Migration	   in	   die	   sehr	   emotio-‐
nal	   geführten	   Diskussionen	  
ein.	   Anlass	   genug,	   um	   eine	  
kurze	   Aufstellung	   des	   ca.	   200	  
Jahre	  alten	  Themas	  Treibhaus-‐
effekt	   und	   Klimawandel	   zu	  
machen.	  
  

1824:	   Wissenschaftler	   vermu-‐
ten	   in	   der	   Luft	   Moleküle	   mit	  
„Dämmeigenschaften“	   da	   die	  
gemessene	   Sonneneinstrah-‐
lung	  eine	  Durchschnittstempe-‐
ratur	   der	   Erde	   von	   minus	   18	  
Grad	  ergeben	  würde.	  
	  

1856:	   Eine	   französische	   Wis-‐
senschaftlerin	   veröffentlicht	  
erstmals	   ihre	   Forschungser-‐
gebnisse	   und	   schlussfolgert:	  
Wenn	   der	   Kohlendioxidanteil	  
(CO2)	  in	  der	  Luft	  einmal	  höher	  
war	  oder	  höher	  werden	  sollte,	  
führt	  das	  zwangsläufig	  zu	  einer	  
höheren	  Erdtemperatur.	  
	  

1862:	  Erstmals	  werden	  Was-‐
serdampf,	  Kohlendioxid	  und	  
Methan	  eindeutig	  als	  soge-‐
nannte	  Treibhausgase	  identifi-‐
ziert.	  
  

um	  1900:	  Wissenschaftler	  wei-‐
sen	  darauf	  hin,	  dass	  die	  massi-‐
ve	  Abholzung	  und	  die	  Ver-‐
brennung	  von	  Kohle	  durch die	  
industrielle	  Revolution	  in	  Eu-‐
ropa	  zu	  höheren	  Temperatu-‐
ren	  führen	  könnte.	  
  

1957:	  Der	  österreichische	  
Chemiker	  und	  Physiker	  Hans	  
Suess	  kann	  erstmals	  die	  durch	  
Menschen	  verursachte	  Erhö-‐
hung	  des	  CO2	  in	  der	  Luft	  
nachweisen.	  	  
  

1971/72	  Die	  Ölkonzerne	  Total,	  
Shell,	  Exxon	  und	  BP	  kennen	  
durch	  selbst	  beauftragte	  Stu-‐
dien	  die	  Folgen	  des	  massiven	  
CO2	  Ausstoßes.	  Trotzdem	  rich-‐
ten	  sie	  ihre	  Strategie	  auf	  eine	  
Anzweiflung	  des	  Klimawandels	  
aus.	  
	  

1995:	  Die	  damalige	  Umwelt-‐
ministerin	  Angela	  Merkel	  er-‐
öffnet	  die	  erste	  internationale	  
Klimakonferenz	  COP	  1,	  in	  Ber-‐
lin.	  
	  

1997:	  Das	  von	  den	  Vereinten	  
Nationen	  beschlossene	  Kyoto-‐
Protokoll	  legt	  erstmals	  völker-‐
rechtlich	  verbindliche	  Zielwer-‐
te	  für	  den	  Treibhausgas-‐
Ausstoß	  in	  den	  Industrielän-‐
dern	  fest.	  
	  

2015:	  Auf	  der	  21.	  Klimakonfe-‐
renz	  in	  Paris	  wurde	  eine	  er-‐
neute	  verbindliche	  Vereinba-‐
rung	  getroffen,	  die	  Erderwär-‐
mung	  zwischen	  1,5	  und	  2	  Grad	  
zu	  begrenzen.	  Das	  bedeutet	  
zwischen	  2040	  und	  2060	  müs-‐
sen	  die	  globalen	  Treibhau-‐
semissionen	  (Verbrennung	  
von	  Erdöl,	  Erdgas	  und	  Kohle)	  
weltweit	  eingestellt	  werden.	  
	  

2021:	  Die	  europäischen	  Staa-‐
ten	  beschließen	  ein	  rechtsver-‐
bindliches	  Klimagesetz,	  in	  dem	  
eine	  Reduktion	  der	  europäi-‐
schen	  Treibhausgase	  um	  55%	  
bis	  2030	  gegenüber	  von	  1990	  
erreicht	  werden	  muss.	  2050	  
soll	  die	  EU	  klimaneutral	  sein.	  
	  
2015  -‐  2022:	  die	  letzten	  8	  Jah-‐
re	  waren	  global	  die	  wärmsten	  
Jahre	  seit	  es	  Temperaturmes-‐
sungen	  gibt	  (1880).	  Berndorf	  
stellt	  am	  22.	  Jänner	  2021	  ei-‐
nen	  neuen	  Temperaturrekord	  
mit	  14,9	  Grad	  auf.	  	  
	  
2022:	  erstmals	  in	  Österreich	  
sind	  die	  Treibhausemissionen	  
um	  6,8%	  zurückgegangen.	  
Grund	  dafür	  ist	  die	  Teuerung	  
der	  Primärenergie	  (Strom,	  
Gas,	  Öl),	  die	  dadurch	  resultie-‐
rende	  Sparsamkeit	  und	  der	  
drastisch	  erhöhte	  Umstieg	  
bzw. 	  Ausbau	  von	  erneuerba-‐
rer	  Energie	  wie	  Biomassehei-‐
zungen,	  Wärmepumpen	  sowie	  
PV-‐Anlagen.	  
 
Quellen:	  Umweltbundesamt	  DE/Ö,	  
Wikipedia,	  Klima	  Status	  Bericht	  Ös-‐
terreich	  2022,	  IPCC-‐Berichte	  (kein	  
Anspruch	  auf	  Vollständigkeit)	  bei	  
Fragen:	  0677	  64082656	  oder	  
kem@triestingtal.at	  
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Auch im letzten Quartal dieses Jahres mussten 
wir wieder zu mehreren Einsätzen ausrücken. 

Witterungsbedingt mussten wir einige PKW aus 
dem Straßengraben bzw. aus verwehten Wegen 
befreien. Weiters wurden wir zu einem Keller-
brand sowie zu einem Wohnungsbrand alar-
miert. Durch unser rasches Eingreifen konnten 
größere Schäden verhindert werden. 

Für den Strecken- und Sicherungsdienst beim 
diesjährigen Fitmarsch am 26. Oktober 2023 wa-
ren zahlreiche Kameraden der Feuerwehr Gün-
selsdorf verantwortlich. 

Am Donnerstag, dem 9. November 2023 fand 
heuer wieder der Laternenumzug des Günsels-
dorfer Kindergartens statt. Die Feuerwehr war 
für den Sicherungsdienst vom Kindergarten zur 
Kirche zuständig. 

In den letzten Monaten wurden auch zahlreiche 
Schulungen und Übungen durchgeführt. 

Gemeinsam mit den Feuerwehren Blumau, Tat-
tendorf, Teesdorf, Schönau, Kottingbrunn und 
Bad Vöslau fand am 27. Oktober 2023 die Unter-
abschnittsübung in Günselsdorf am Gelände der 
Firma Herz statt. Die Aufgaben der Feuerwehren 
waren die Personensuche im Bereich der Lager-
halle, der Heizungsanlage und des Bürobereichs 
unter schwerem Atemschutz, die Löschwasser-
versorgung über den Löschteich und das Hyd-
rantennetz, die Brandbekämpfung im Außenbe-
reich mittels Strahlrohren und Drehleiter und 
die Brandbekämpfung im Bereich der Batteriela-
destation durch die Schadstoffeinheit, sowie der 
Aufbau einer Einsatzleitung und der Aufbau des 
Atemschutzsammelplatzes.
Bei der anschließenden Übungsbesprechung be-
dankte sich ein Vertreter der Firma Herz sowie 
unser Bürgermeister Alfred Artmäuer für die 
zahlreiche Teilnahme und die erfolgreich durch-
geführte Übung. 
Für uns als Feuerwehr ist es immer wichtig, auch 
die Gewerbeobjekte in unserem Einsatzgebiet 
zu kennen. Diese Ortskenntnisse helfen uns im 
Ernstfall Einsätze rasch und effektiv durchzufüh-
ren. 
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Ein großer Dank geht an die Firma Herz, dass 
wir die Übung auf ihrem Firmenareal durch-
führen durften.
Eine Schulung zum richtigen Umgang bei Un-
fällen mit elektrisch betriebenen Fahrzeugen so-
wie bei Bränden von Photovoltaikanlagen wurde 
am Samstag, dem 28. Oktober 2023 von unserem 
Kommandanten Franz Zöchling besucht.
Am Samstag, dem 4. November 2023 führten alle 
sechs Züge der 2. KHD-Bereitschaft Baden unter 
der Leitung von Zugskommandant OBI Christi-
an Navrkal eine Übung durch. 
Ziel war es, durch eine Riegelstellung mit meh-
reren Tanklöschfahrzeugen von 2 Zügen eine 
Brandausbreitung zu verhindern. Die Löschwas-
serversorgung wurde von zwei weiteren Zügen 
mit Tragkraftspritzen und Zubringerleitungen si-
chergestellt. Vom 6. Zug wurde ein provisorisches 
Löschbecken aus Planen und Paletten errichtet.
Die Übung wurde erfolgreich durchgeführt und 
zu Mittag beendet.
Ein Dankeschön an alle teilnehmenden Kamera-
den. 
Am Samstag, dem 7. Oktober 2023 fand der 

3.Blaulichttag statt, gemeinsam mit der Polizei 
Günselsdorf, dem ASBÖ Steinfelden, der Firma 
Crisu Feuerlöscher und dem NÖ Zivilschutzver-
band. Die Besucher hatten wieder die Möglich-
keit die Fahrzeuge aller Einsatzorganisationen 
zu besichtigen. Ein besonderer Höhepunkt war 
die Besichtigung des Flughafenlöschfahrzeu-
ges der Betriebsfeuerwehr Flughafen Wien. Im 
Sinne unseres heurigen Jubiläumsjahres wur-

de eine Schauübung anno 1920 durchgeführt. 
Übungsannahme war ein Strohtristenbrand und 
als Löschmittel standen ausschließlich Löscheimer 
und unser historischer Hydrophor zur Verfügung. 
Auch die Bevölkerung wurde, wie zu damaligen 
Zeiten üblich, bei der Eimerkette als Unterstüt-
zung der Einsatzkräfte herangezogen. Wir be-
danken uns bei allen Teilnehmern für das Gelin-
gen dieser Veranstaltung.

Im Zuge des Blaulichttages durften wir uns über 
die Übergabe eines Spendenschecks durch Ob-
frau GR Sabine Zöchling von “Unser Günsels-
dorf ” freuen. Wir bedanken uns für die Unter-
stützung. 

Mitte Oktober fand unsere jährliche Haussamm-
lung statt. Ihre Spenden werden für die Finanzie-
rung des neuen Einsatzfahrzeuges HLFA 2 ver-
wendet. 

An dieser Stelle vielen Dank, dass Sie auch in die-
ser schwierigen Zeit die Feuerwehr Günselsdorf 
finanziell unterstützt haben!

Ein fixer Beitrag zur Sicherheit ist die jährliche 
Überprüfung der Feuerlöscher, welche heuer am 
11. November 2023 im Feuerwehrhaus stattfand.

Am Samstag, 11. November 2023 fand bei der 
Freiwilligen Betriebsfeuerwehr Berndorf AG das 
Abschlussmodul für den Truppmann statt. Unser 
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Kamerad PFM Leon Mittermüller absolvierte er-
folgreich dieses Modul. Das Kommando der Feu-
erwehr Günselsdorf gratuliert sehr herzlich. 
Am Samstag, dem 04. November 2023 lud die 
Feuerwehr Baden Stadt die Jugendgruppen des 
Bezirks Baden zu einer Nachtwanderung ein. 
Gerne kamen wir dieser Einladung nach und 
besuchten die Veranstaltung mit zehn Jugend-
mitgliedern und zwei Betreuern. Verschiedene 
Stationen mussten auf der vorgegebenen Strecke 
durch die Stadt bewältigt werden. 

Die Erprobung der Feuerwehrjugend fand am 
Samstag, dem 2. Dezember 2023 im Feuerwehr-
haus statt. 

Das Kommando und die Feuerwehrjugendbe-
treuer gratulierten zu den erbrachten Leistungen:
1.Erprobungs -Spiel: Anna Frühwirth, Jan Hör-
mann, Rosa Reinisch, Philipp Stranzsky und Ja-
mie Weinhofer

1.Erprobung: Raphael Bruny, Sara Haider, Lisa 
Klosterer, Lilli Radl, Anna Reinisch und Marie 
Zöchling

2.Erprobung: Marcel Navrkal

Einen Grund zum Feiern gab es am Dienstag, 
dem 17. Oktober 2023, da uns unsere Kameraden 
OBI Christian Navrkal und V Hermann Zöchling 
anlässlich ihrer runden Geburtstage einluden. 

Zur Goldenen Hochzeit von Kamerad LM Josef 
Stampfel mit seiner Gattin Inge überbrachte eine 
Abordnung der Feuerwehr die besten Glückwün-
sche. 

Das Kommando gratulierte auch unserer Frau 
Vizebürgermeisterin Elisabeth Roggenland zu 
ihrem 70. Geburtstag recht herzlich. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag:

15. Geburtstag
JFM Heather Winkler (23.10.)
JFM Marie Lebinger (24.12.)

20. Geburtstag
FM Sophie Zöchling (4.10.)

25. Geburtstag 
FM Dominic Haidbauer (22.11.)

40. Geburtstag
OBI Christian Navrkal (14.10.)

50. Geburtstag
OFM Manfred Mösinger (12.11.)

60. Geburtstag
V Hermann Zöchling (20.11.)

Leider gab es nicht nur einen Grund zum 
Feiern.

Wir mussten uns auch von unserem 
Kameraden

Hauptfeuerwehrmann Othmar Luhn
verabschieden,

der am Montag, dem 27.November 2023
im 59. Lebensjahr verstorben ist.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken 
wahren.

Wir bedanken uns bei der Familie 
 für die finanzielle Spende anlässlich seines 

Begräbnisses.

Der Familie wollen wir auf diesem Weg
nochmals unser herzliches Beileid 

aussprechen.

Aktion Friedenslicht von Betlehem
Heuer gibt es wie jedes Jahr 
wieder die Möglichkeit, das 
Friedenslicht von Betlehem 

bei uns abzuholen!

Möglich ist dies am
Sonntag, dem 24.12.2023
in der Zeit von 10-12 Uhr

 im Feuerwehrhaus Günselsdorf.
Sollten Sie das Licht nicht selbst abholen kön-
nen, wird es Ihnen von unserer Feuerwehrju-
gend gerne nach Hause gebracht. Die Feuer-

wehrjugend freut sich schon heute, Ihnen das 
Licht bringen zu dürfen!

Anmeldung zu dieser Aktion bitte bei
unserem Feuerwehrkommandanten
Franz Zöchling unter 0664/3754144

Vorschau
Feuerwehrveranstaltungen 

2024

Feuerwehrball 
am Samstag, 27.Jänner 2024

in Kulturzentrum
Einlass 19:00 Uhr

Alarmparty
am Samstag, 13.April 2024

ab 21:00 Uhr im Feuerwehrhaus

Maibaum aufstellen
am Dienstag, 30.April 2024

ab 18:30 Uhr beim Feuerwehrhaus

Maibaum umschneiden
am Freitag, 31.Mai 2024

ab 18:30 beim Feuerwehrhaus

Für die bevorstehenden Festtage 
und den Jahreswechsel

wünscht Ihnen 
die Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf 

besinnliche Stunden und einen unfallfreien Rutsch
ins neue Jahr.
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Bericht unserer Pensionisten

G Ü N S E L S D O R F

Die Ortsgruppe Günselsdorf des Pensionistenverbandes
freut sich sehr, Euch wie folgt informieren zu dürfen!

Liebe Günselsdorferinnen!
Liebe Günselsdorfer!

Leider mussten wir auf Grund 
einer zu geringen Teilneh-
meranzahl unseren heurigen 
Herbstausflug am 16. Novem-
ber 2023 absagen.

Ebenso schade ist es, dass die 
Fahrt im Jahr 2024 nach Mör-
bisch zum Musical „My Fair 
Lady“ kein Interesse geweckt 
hat und daher auch nicht statt-
findet.

In altgewohnter Manier fand 
jedoch unsere Weihnachtsfeier 
am 8. Dezember 2023 im Kul-
turzentrum Günselsdorf statt, 
bei der wir musikalisch vom 
Chor „Liederfreunde Schönau“ 
unter der Leitung von Helga 
Riedl begleitet wurden. Unsere Vizebürgermeisterin Elisabeth Roggenland hat uns zum Ausklang 
noch ein paar Weihnachtsgeschichten vorgetragen. Für das leibliche Wohl sorgte, wie auch schon in 
den letzten Jahren, der bekannte „Weinbau 27er“ Franz Zöchling mit Team. Ein herzliches Dankschön 
an Alle, die zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen haben!

Frohe Weihnachten und Gesundheit für das Jahr 2024
wünscht Ihnen

die Pensionisten-Ortsgruppe Günselsdorf
Obfrau Inge Stampfel

Einmal monatlich feiern wir in der Evangelischen Kirche in Teesdorf Gottesdienst 
in der Regel mit Hl. Abendmahl, darüber hinaus auch zu den Feiertagen.

Die nächsten Termine jeweils um 18.00 Uhr sind:
- Weihnachtsgottesdienst | Samstag, 23. Dezember um 18.00 Uhr 
- Samstag, 13. Jänner um 18.00 Uhr
- Samstag, 10. Februar um 18.00 Uhr
- Samstag, 9. März um 18.00 Uhr

Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.evang-
voeslau.at , beim Aushang an der Kirche oder durch einen Anruf in der 
Pfarrkanzlei (0677 62977635).
Herzlich willkommen!

Evangelische Pfarrgemeinde Bad Vöslau



Fahrzeuge haben Probleme 
beim Starten, Türschlösser frie-
ren ein. Es kann zum Zusam-
menbruch des Straßenverkehrs 
kommen. Betroffenen Fahr-
zeuginsassen müssen oft stun-
denlang in ihren Fahrzeugen 
ausharren. Versorgungsfahr-
ten können nicht durchgeführt 
werden. Verkehrswege werden 
unpassierbar, Menschen mit 
ihren Fahrzeugen eingeschneit 
und Gemeinden, Ortsteile und 
Einzelgehöfte von der Außen-
welt abgeschnitten.

So kommen Sie sicher durch 
den Winter:

✳ Vermeiden Sie nach Mög-
lichkeit Fahrten mit dem 
Auto bzw. achten Sie auf an-
gepasste Winterausrüstung 
und Fahrweise.

✳ Räumen Sie den Gehsteig 
vor Ihrem Haus regelmäßig 
von Schnee und Eis.

✳ Überprüfen Sie die 
Schneelast auf Ihrem 
Hausdach.

✳ Denken Sie bei Glatteis an 
die Pinguine und gehen Sie 
mit kleinen Schritten.

✳ Mit einer entsprechenden 
Bevorratung können Sie so 
manchen Einkauf vermeiden 
und müssen das Haus oder 
die Wohnung bei schlech-
tem Winterwetter weniger 
oft verlassen.

Beim Blaulichttag am 7. Okto-
ber 2023 haben mein Kollege 
vom NÖ. Zivilschutzverband 
Rudi Eberhardt und ich wieder 
über die Themen Krisenfes-
ter Haushalt, Bevorratung und 
Vorsorgemaßnahmen infor-
miert. Die Verkostung des Do-
senbrotes von der Firma Deiser 
aus Baden ist mit großem In-
teresse angenommen worden. 
Bei der Gelegenheit ist auch die 
Idee entstanden einen Vortrag 
speziell für die ältere Generati-
on zu organisieren.

Der Arbeitsausschuss für Zivil- 
und Umweltschutz und öffent-
liche Sicherheit lädt im Namen 
der Marktgemeinde Günsels-
dorf zu einer Informations-
veranstaltung für alle älteren 
Menschen ein, und zwar am 
Montag, den 29. Jänner 2024 
um 16 Uhr im Gemeindeamt. 
Angeboten werden Vorträge zu 
den Themen „Internet- und Te-
lefonbetrug“ sowie „krisenfes-
ter Haushalt und Bevorratung“. 
Nähere Informationen erhalten 
Sie rechtzeitig im neuen Jahr. 

Für die Weihnachtsfeiertage 
und den Jahreswechsel wünsche 
ich Ihnen alles Gute. Bleiben 
Sie gesund und besonders in 
den Wintermonaten unfallfrei 
und achten Sie auf sich und Ihre 
Mitmenschen.

GGR Sabine Zöchling
Zivilschutzbeauftragte
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Zivil- und Umweltschutz

Liebe Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer! 
Bald schon geht das Jahr zu Ende und der Winter hat sich eingestellt. Der Schneefall hat bei vielen 
für Jubel gesorgt, andere aber gar nicht erfreut.

Starker Schneefall, Schneeverwehungen sowie Glatteis stellen uns oft vor große Herausforderungen:
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Neues aus der Pfarre

 MISSIO-Schokoverkauf
 im Oktober

 Wir konnten €909,26
 überweisen!

 Ein herzliches Vergelt‘s Gott!

Bedanken möchten wir uns für ihre Hilfsbereitschaft
LEO-Sammlung

 mit 497 kg
Lebensmittel

DANKE!

Weihnachtszeit in unserer Pfarre
Friedenslicht aus Bethlehem 

Es kann am Hl. Abend
von 10-12 Uhr 

im FF-Haus GÜ oder in der 
Kirche TE abgeholt werden.

Heiliger Abend 24.12.2023
16:00 Uhr Krippenandacht in Günselsdorf

22:15 Uhr Christmette in TE 
gestaltet von unserem Chor

Christtag 25.12.2023
10:15 Uhr Hl. Messe in Günselsdorf

Stephanitag, 26.12.2023
09:00 Uhr Hl. Messe in Teesdorf

Silvester 31.12.2023
09.00 Uhr Jahresschlussandacht in Teesdorf

Neujahr Sonntag, 1.1.2024
10.15 Uhr Hl. Messe in Günselsdorf

Heilige Drei Könige 06.01.2024
10:15 Uhr Hl. Messe in Günselsdorf

 
20-C+M+B-24

Die Sternsinger sind unterwegs in unserer 
Pfarre

von 4.1. bis 6.1.2024 
Wir bitten um Ihre Aufnahme!

Sie haben aber auch wieder die Möglichkeit 
bei Nina`s Lebensmittelladen, auf der Raika 

und 
beim Heurigen „27er Zöchling“ ihre Spende 

abzugeben.

 

Sonntag, 21.1.2024
10:15 Uhr Familienmesse in GÜ

mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
anschl. Gulaschessen im FF-Haus

Aschermittwoch 14.02.2024
18:00 Uhr Hl. Messe in Günselsdorf

mit Spendung des Aschenkreuzes

Sonntag, 17.März 2024
10:15 Uhr Requiem des Musikvereines

anschließend Suppen Essen
im Pfarrheim Teesdorf

Alle sind dazu herzlich eingeladen! 

Jungscharstunden
jeden Dienstag von 16:30 – 17:30 

im Pfarrheim Günselsdorf
Schau einfach vorbei

Seniorenrunden um 16.00 Uhr
Mi, 17.01.2024

im Pfarrheim TEE
Mi, 21.02.2024

15:00 Uhr Kreuzweg, Kirche GÜ
Mi, 20.03.2024

im Pfarrheim TEE

Ein gesegnetes Weihnachtsfest
und alles Gute für das neue Jahr!

wünscht Ihnen
Pfarrer Mag. Marian Garwol 

und der Pfarrgemeinderat
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75. Geburtstag

 75. Geburtstag

75. Geburtstag    

85. Geburtstag

85. Geburtstag

90. Geburtstag

Goldene Hochzeit

Dragica Jakobovic

Eva Koch

Hermine Weiss

Barbara Weiss

Maria Koisser

Stephanie Reisenzahn

Jubilarehrungen
Die Marktgemeinde Günselsdorf 
gratuliert allen unseren Jubilaren 
recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute!

Inge und Josef Stampfel

Bevölkerungsbewegung



Bevölkerungsbewegung
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Wir gratulieren herzlich 
den stolzen Eltern!

Leona Lazić

Ferdinand Emmerich Griessler

Wir gratulieren 
zur Vermählung!
Die Marktgemeinde Günselsdorf 
gratuliert allen unseren Jubilaren 
recht herzlich und wünscht 
ihnen alles Gute!

Silvia Unger und Herbert Rudolf 
Oschlejschek Silvia Unger und

Herbert Rudolf Oschlejschek

Ferdinand Emmerich Griessler

Wir trauern um 
unsere Verstorbenen:

Böhm Erich

Wotringer Marie

Luhn Othmar

NatursteinpflasterungenNatursteinpflasterungen
Stiegenverkleidungen Stiegenverkleidungen 
PflastersanierungenPflastersanierungen
PoolumrandungenPoolumrandungen

Cornidesstraße 20
A-2564 Weissenbach
+43(0)650 / 2900 383
+43(0)676 / 7088 535

info@makas-pflasterungen.at

Thomas Makas 
Pflasterungen KG

www.makas-pflasterungen.at
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VERANSTALTUNGEN:

Bürgermeister Frühschoppen
14. Jänner 2024

ab 11:00 Uhr im Kulturzentrum Günselsdorf
                               

Gulasch Essen 
21. Jänner 2024 

ab 11:00 Uhr im Feuerwehrhaus
                               

Feuerwehrball
27. Jänner 2024 

Einlass ab 19:00 Uhr im Kulturzentrum Günselsdorf
                               

Sautrogrennen
09. Februar 2024, ab 18:00 Uhr am Kanal

                               

Kanalfahrt
10. Februar 2024, Beginn 14:00 Uhr am Kanal

                               

Kindermaskenball der Kinderfreunde
18. Februar 2024

Beginn 15:00 Uhr  Kulturzentrum Günselsdorf
                               

Sportlermasken- und Dirndlball
02. März 2024

Einlass ab 19:00 Uhr im Kulturzentrum Günselsdorf
                               

Suppen Essen
17. März 2024, ab 11:00 Uhr Pfarre

                               

Ostereier suchen
28. März 2024

15:00 Uhr beim Kinderfreundeheim 
                               

Ortsreinigung
06. April 2024

für ein sauberes Günselsdorf

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 11. März 2024



Bereitschaftsdienste Zahnärzte 2023
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Tierkliniken

Tierklinik Wiener Neustadt GmbH & Co KG
Rudolf-Diesel-Straße 3, 2700 Wiener Neustadt 

Tel. 02622-83003

NOTFALLNUMMER: 0699/1 26 22 500

Wiener Neustädter Straße17,
2514 Traiskirchen

NOTDIENST unter +43 2252 5 25 44

01.01.2024-01.01.202
Dr. med. univ.

Gruscher Susanne
Antonsgasse 4

2500 Baden
02252/80693

06.01.2024-07.01.2024
Dr. med. dent.

Aixberger-Kraus Sylvia
Hauptstraße 24

2540 Bad Vöslau
02252/765 74

14.01.2024-13.01.2024
Dr. med. dent.
Mohl Gregor

Hauptstraße 13/1A
2564 Weissenbach a. d. Triest.

02673/70 03

21.01.2024-20.01.2024
Dr. med. univ.

Scheicher Michael
Marktzentrum 6
2752 Wöllersdorf

02633/43800

28.01.2024-27.01.2024
Dr. med. univ.

Stangl-Pusch Petra Caroline
Hauptplatz 11

2563 Pottenstein
02672/88826

    

03.02.2024-04.02.2024
Dr. med. univ.

Minihold Barbara
Jakob Thoma-Str. 3/Hauptstr. 38

2340 Mödling
02236/24283

10.02.2024-11.02.2024
Dr. med. dent.

Witkowitz-Forster Johannes
Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672/822 94

17.02.2024-18.02.2024
Dr. med. univ. Dr. med. dent.

Steiner Nicole
Mühlackergasse 4

2352 Gumpoldskirchen
02252/62 353

24.02.2024-25.02.2024
Dr. med. dent.

Aixberger-Kraus Sylvia
Hauptstraße 24

2540 Bad Vöslau
02252/765 74

02.03.2024-03.03.2024
Dr. med. dent.

Rechinger Sascha
Hauptstraße 36
2340 Mödling
02236/205 520

09.03.2024-10.03.2024
Dr. med. dent.

Aixberger-Kraus Sylvia
Hauptstraße 24

2540 Bad Vöslau
02252/765 74

16.03.2024-17.03.2024
Dr. med. dent.

Biberhofer Paul
Kirchengasse 1a

2521 Trumau
02253/71 50

23.03.2024-24.03.2024
Dr. med. dent.
Umar Nabeel
Josefsplatz 6
2500 Baden

02252/829 60

31.03.2024-01.04.2024
Dr-medic

Curescu Corina-Elena
Waldgasse 6/1

2542 Kottingbrunn
02252/711 28

06.04.2024-07.04.2024
Dr. med. dent.

Oedendorfer Maximilian
Hauptplatz 1a Top B5

2542 Kottingbrunn
02252/769 97



JÄNNER 2024
01. Kur-Apotheke
06. Sonnenschein Apotheke
07. „Zum heilsamen Brunnen“
13. „Zum heilsamen Brunnen“
14. Kur-Apotheke
20. Kur-Apotheke
21. „Zum Erlöser“
27. „Zum Erlöser“
28. Schloß Apotheke

FEBRUAR 2024
03. Schloß Apotheke
04. „die apoteeke in teesdorf “
10. „die apoteeke in teesdorf
11. Paracelsus-Apotheke
17. Paracelsus-Apotheke
18. Sonnenschein Apotheke 
24. Sonnenschein Apotheke
25. „Zum heilsamen Brunnen“

MÄRZ 2024
02. „Zum heilsamen Brunnen“
03. Kur-Apotheke
09. Kur-Apotheke
10. „Zum Erlöser“
16. „Zum Erlöser“
17. Schloß Apotheke
23. Schloß Apotheke
24. „die apoteeke in teesdorf “
30. „die apoteeke in teesdorf “
31. Paracelsus-Apotheke

APRIL 2024
01. „Zum heilsamen Brunnen“
06. Paracelsus-Apotheke
07. Sonnenschein Apotheke
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Bereitschaftsdienste Ärzte 2023

Bereitschaftsdienste Apotheken 
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Dr. Vesko ARANDJELOVIC 
2603 Felixdorf, Fabrikgasse 10

Tel. 02628/21400

Dr. Jochen RAUSCH
2603 Felixdorf, Hauptstr. 33

Tel.  02628 / 62243 

 Dr. Edwin NEUBER
2492 Eggendorf, Inselweg 1

Tel.  02622/73270

Dr. Birgitta GISPERG
2751 Matzendorf-Hölles, 

Badenerstraße 19
Tel.  02628/66390 

 Dr.-medic Ileana
DUDAS-MECLES 

2492 Eggendorf, Inselweg 1
Tel.  02622/73270

Dr. Lydia SCHUSTER
2492 Eggendorf

Untere Feldgasse 1
Tel.  02622/73314

  

Dr. Stefanie HEISSENBERGER 
2493 Lichtenwörth

Kirchenplatz 3
Tel.  02622/75266

Seit 01.07.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen  8:00 und 14:00 
Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  Außerhalb dieser Zeit 
wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in 
der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind 
Ärztinnen und Ärzte mit § 2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschafts-
dienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis

Schloss-Apotheke
2542 Kottingbrunn,  
Hauptstraße 13 
Tel: 02252/74960

Apotheke „Zum heilsamen 
Brunnen“
2544 Leobersdorf, 
Südbahnstraße 7
Tel.:02256/62359

Paracelsus-Apotheke
2551 Enzesfeld-Lindabrunn, 
Schimmelg.2
Tel: 02256/81242

„die apoteeke in teesdorf “
 2524 Teesdorf, Wr. Neustädter
 Straße 32b 
Tel: 02253/80540

Kur-Apotheke
2540 Bad Vöslau, Badner Str. 12
Tel: 02252/70406

Apotheke „Zum Erlöser“
2540 Bad Vöslau, Hochstraße 25
Tel: 02252/76285

Sonnenschein Apotheke
2540 Bad Vöslau, Industriestr. 12
Tel. 02252/251581

 ÄNDERUNGEN

VORBEHALTEN!

JÄNNER 2024
13./14. Dr. Edwin NEUBER

20./21. Dr. Vesko ARANDJELOVIC

27.       Dr. Lydia SCHUSTER

FEBRUAR 2024
17./18. Dr. Stefanie HEISSENBERGER

24./25. Dr.-medic Ileana 
             DUDAS-MECLES

 

MÄRZ 2024
02./03. Dr. Jochen RAUSCH 

APRIL 2024 
06./07. Dr. Edwin NEUBER

IMPRESSUM: Eigentümer, Verleger und Herausgeber: Marktgemeinde Günselsdorf, Anton Rauchstraße 12, 2525 Günselsdorf,  Telefon 02256/62880.      
Fotos: unentgeltlich zur Verfügung gestellt von den Verfassern der Beiträge. Druck: Michael Schalk GmbH., Industriestraße 5, 2486 Pottendorf



Aus‘gsteckt is
04.01.2024  –  Weinbau 27er
10.01.2024 Franz Zöchling
 Teesdorferstraße 20
 Tel.: 0664/4248636

11.01.2024  – Arkadenheuriger 
24.01.2024 Christian Seitz
 Anton Rauch Straße 5
 Tel.: 0699/88 505466
25.01.2024  – Weinbau
07.02.2024 Margit Hallbauer
 Teesdorferstraße 19
 Tel. 0680/50 57 172

29.02.2024  –  Weinbau 27er
13.03.2024 Franz Zöchling
 Teesdorferstraße 20
 Tel.: 0664/4248636
14.03.2024  – Weinbau
27.03.2024 Margit Hallbauer
 Teesdorferstraße 19
 Tel. 0680/50 57 172

04.04.2024  – Arkadenheuriger 
17.04.2024 Christian Seitz
 Anton Rauch Straße 5
 Tel.: 0699/88 505466

Gemeindeinformationen

Parteienverkehrszeiten:
Montag 8:00 – 12:00
Dienstag 8:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00
Mittwoch kein Parteienverkehr
Donnerstag 8:00 – 12:00
Freitag 8:00 – 12:00

Unsere Telefonnummern und 
Durchwahlen & E Mail
Bürgerservice; Regina Pulzer: 02256/62880 10
Amtsleiterin/Bauamt; Sandra Voltr-Haidbauer:
02256/62880 11
Finanzverwaltung; Viktoria Esch:  
02256/62880 15
E- Mail: gemeinde@guenselsdorf.gv.at

Bürgerservice: 
Sprechstunden des Bürgermeisters und der 
Vizebürgermeisterin 
Jeden Dienstag 
Bürgermeister: 16:00 – 18:00
Vizebürgermeisterin: 17:00 - 18:00

Müllabfuhrtermine 2023:
 BIO GS/RM/AT AP 

 02.01. 11.01. 11.01.

 15.01. 08.02. 14.03.

 29.01. 07.03. 

 12.02. 04.04. 

 26.02.  

 11.03.  

 25.03.  

 08.04.  

   

Bauhof-Öffnungszeiten 2024
14-tägig am Montag von 16 bis 19 Uhr

 02.01. 12.02. 11.03.

 15.01. 26.02. 25.03.

 29.01.  08.04.

  

ORTSANSÄSSIGE ÄRZTE:
Gemeindearzt

MR Dr. Dieter Zwerina prakt. Arzt
Wiener Neustädter Straße 2, 2525 Günselsdorf

Tel.: 02256/635 70
Ordinationszeiten:

Montag & Donnerstag 8:30 - 13:00 
Dienstag 12:30 – 17:00 

Freitag 9:30 – 12:00
Blutabnahme Montag & Donnerstag 8:30 – 9:30 Uhr

Zahnarzt 
Dr. Cornelia Lepuschitz-Böck

Anton Rauchstraße 12/A/2, 2525 Günselsdorf
Tel.: 02256 64441

Ordinationszeiten:
Montag & Mittwoch 7:30-13:30

Dienstag 12:00 -18:00
Donnerstag 13:00-18:00

Freitag 7:30 – 12:30


